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„Der das wahre Licht ist, kam in die Welt, um für alle Menschen das Licht zu bringen.“
Joh. 1,9

Was sich seit dem letzten Newsletter so alles getan hat...

Mit Pidgin tue ich mir leider immer noch sehr schwer.

Seit Ende der 1.Dezember Woche sind die PIM-Arbeiter nun bis voraussichtlich Mitte Jänner auf 
Weihnachtsurlaub. Von dem her ist auf der Station nicht viel los.

In der 2.Dezember Woche wurde dann der große Generator kaputt und wir müssen nun alles mit 
einem kleineren Generator betreiben bis die Ersatzteile kommen und man den Generator reparieren 
kann. 

Letzte Woche wurde dann auch noch der kleinere Generator kaputt, Leck im Kühler, doch mit viel 
Löt-Zinn, Kühler Dichtmittel und J B Weld konnten wir ihn notdürftig reparieren und hoffen dass es 
hält.

Das hier Momentan nicht viel los ist hat auch Vorteile, ich komme sehr viel zum Bibellesen.

Mittlerweile wurde auch das Elektrische Material in Österreich bestellt und wenn alles gut geht, ist 
es ab Mittwoch 23.12. auf dem Weg zu uns. Wenn mit dem Transport alles klappt kommt das 
Material Mitte Jänner in Wewak an.

Leider ist Cholera doch nicht so unter Kontrolle und breitet sich sehr stark aus, und ist schon in der 
Nähe von Ambunti, wir haben bereits angefangen vorsichtshalber unser Trinkwasser abzukochen.

Für Anfang 2010 sind schon einige Wassertank-Projekte in Planung die, seit Cholera im Sepik-
Gebiet ist, auch sehr wichtig sind.

Seit Montag 21. Dezember ist auch das Impact-Team der LMI bei uns. 
Von 23. - 26. Dezember sind wir zusammen in Waskuk bei einem Weihnachts-Kongress. 
Vom 28. Dezember – 4. Jänner 2010 machen wir dann ein Out-Reach Programm mit dem 
Impact-Team im Hunstain Gebiet. 
Am 7.Jänner gehen wir dann mit dem Kanu raus nach Wewak um noch ein bisschen was 
einzukaufen. 
Am 11. Jänner geht dann das Impact-Team wieder nach Port Moresby und fliegen von dort dann 
wieder nach Hause.

Ich selber werde dann voraussichtlich in Wewak bleiben, auf das Material warten und wenn das 
dann eingetroffen ist, damit per Kanu wieder nach Ambunti gehen.



Damit Ihr mal die meisten Personen hier mal sehen könnt hier nun ein paar Fotos:

Missionars-Ehepaar Rients und Margaret Mazereeuw aus Canada mit einem Großteil der PIM- Arbeiter

Familie Wälde Das Impact-Team der LMI

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr

Vielen Dank für all eure Unterstützung

Daniel und die PIM



Unterstützen kann man uns im Gebet und Finanziell:

Danken kann ich für:
 dass das Impact-Team hier gut angekommen ist
 dass ich das Material bestellt und vielleicht sogar schon am Weg ist
 dass ich körperlich Gesund bin
 dass ich Gottes Gegenwart hier wirklich spüren darf

Gebets-Anliegen:
 dass wir eine gute Zeit mit dem Impact-Team haben dürfen
 dass das Material Zeitgerecht und unbeschadet ankommen darf
 dass wir auf der Station von Cholera bewahrt bleiben
 dass die Ersatzteile für den Generator bald eintreffen und der Kühler dicht bleibt
 dass mein Pidgin bald besser werden darf
 dass ich weiter so viel Freude an der Arbeit hier habe
 dass es genug Regnet und uns das Wasser nicht ausgeht
 dass wir die finanziellen Mittel für die Arbeiten aufbringen

Spendenkonto Österreich:
RaiBa Lamprechtshausen-Bürmoos
BLZ: 35.030
KTO: 49.999
IBAN: AT82 3503 0000 0004 9999
BIC: RVSAAT2S030
Verwendungszweck: Ambunti Arbeit

Natürlich freue ich mich auch über 
  e-mails und Briefe:

baierdan@online.net.pg
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